
Erfolgreicher	Tag	der	offenen	Tür	am	RBBK	
	

Weit	mehr	als	300	angemeldete	Schüler*innen	suchten	die	Räumlichkeiten	des	Robert-Bosch-
Berufskollegs	auf,	um	sich	über	das	Angebot	an	Bildungsmöglichkeiten	zu	informieren.	Hinzu	kamen	
über	70	Neugierige,	die	ohne	Anmeldung	an	den	einzelnen	Stationen	mit	Infomaterial	versorgt	
werden	konnten.	

Erstmalig	verkaufte	die	Schülervertretung	des	RBBK	selbstgemachte	Waffeln	im	Foyer	zu	einem	
guten	Zweck.	Wegen	des	guten	Wetters	besorgte	Bereichsleiter	Jochen	Gröne	spontan	noch	einen	
Grill	für	einen	Wurstverkauf.	So	kam	an	beiden	Ständen	jeweils	ungefähr	100	Euro	zusammen.	Die	
Schülervertretung	hat	entschieden,	die	Einnahmen	von	fast	200	Euro	dem	„Gasthaus“	zu	spenden.	
Noch	vor	Weihnachten	soll	die	Übergabe	stattfinden.		

Sichtlich	zufrieden	blickte	der	Koordinator	des	Berufskolleg-Tags,	StD	Jochen	Gröne	auf	den	Tag	
zurück:	„Ausdrücklich	bedanken	möchte	ich	mich	für	die	riesige	organisatorische	Unterstützung	
durch	die	vielen	engagierten	Schüler*innen		und	Kolleg*innen,	auch	beim	spontanen	Wurstverkauf“.	

Weitere	Impressionen	vom	Berufskolleg-Tag	in	Bildern:	

	
Schüler	des	Bildungsgangs	Mediengestalter*in	Bild	und	Ton	erläutern	interessierten	Besuchern	die	

Studiotechnik	

	

	
Am	Infostand	in	der	Aula	helfen	die	Beratungslehrer	bei	individuellen	Fragen	von	Besuchern	



	
Schon	nach	kurzer	Zeit	ging	der	Waffelteig	dem	Ende	entgegen,	

	

	
nicht	aber	die	Schlange	der	hungrigen	Schüler*innen	

	

	
Schulleiter	Klaus	Manegold	mit	seinem	Stellvertreter	Markus	Herber	im	entspannten	Gespräch	mit	

Obermeister	Ralf	Marx	von	der	Innung	für	Sanitär,	Heizung	und	Klimatechnik	



	
Der	heißbegehrte	Würstchenstand	in	erfahrenen	„Grillmeister-Händen“	

	

	

	
Durchgangsverkehr	im	Foyer	des	RBBK	


